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Rathaus 
Bürgerservicezeiten 
Mo	 8.00-11.45+13.00-15.30
Di	 8.00-11.45 
Mi	 8.00-11.45+13.00-18.45 
Do	 8.00-11.45 
Fr	 8.00-11.45 

Ärztewochenenddienste in 
Gerasdorf: Dezember bis März
	 DR. MESSNER	 DR. LAHER	 DR. BERTL
TELEFON	 2449	 2547	 20302 
ADRESSE	 Schrödingerg.2/1	 Haydnweg 40	 VH Kapellerfeld
Dezember	 12.-13., 23.-26.	 5.-6., 27.	 7.-8.,19.-20.,30.-31.
Jänner	 5.-6., 23.-24.	 2.-3., 16.-17.	 1., 9.-10., 30.-31.
Februar	 13.-14., 27.-28.	 6.-7.	 20.-21.
März	 13.-14.	 6.-7., 27.-28.	 20.-21.
URLAUB	 8.1.	 21.-23.12.	 4.-5.1.
	 1.-5.2.	 29.3.-2.4.	 --

Rathaus Kontakt
Rathaus Gerasdorf
Kirchengasse 2
2201 Gerasdorf bei Wien

Tel.: 02246/2272-0
rathaus@gerasdorf-wien.gv.at
www.gerasdorf.at

Amtliche Termine:

Rathaus geschlossen!
Am 24. und 31. Dezember ist 
das Rathaus geschlossen.

H1N1 - Impfaktion in Gerasdorf 
Neue Grippe Schutzimpfung 
am 16. Dezember 2009 - 2. Teil

Goldenes Verdienstzeichen 
für Dipl. Ing. Josef Goldschmid

■ Am Mittwoch, dem 16. Dezem-
ber 2009, von 15.00 bis 18.00 
Uhr, findet in der Bezirkshaupt-
mannschaft Wien-Umgebung, 
Kuhngasse 2, die zweite Schutz-
impfung gegen den H1N1 - Neue 
Grippe Virus statt. Für eine voll-
ständige Immunisierung sind zwei 
Impfdosen notwendig.
■ E-card und Impfpass bitte mit-
nehmen!
■ Kosten: € 4,90 in bar.

Rathaus
Am Mi, dem 23. Dez. und 
am Mi, dem 30. Dez. ist das 
Rathaus bereits ab 16.00 Uhr 
geschlossen.

Jetzt bei der BH-WU impfen!

■ Am Dienstag, dem 10. Novem-
ber 2009, wurde Herrn Obmann 
Dipl. Ing. Josef Goldschmid das 
Goldene Verdienstzeichen der 
Republik Österreich von Herrn 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
im Landtagssaal des Landhauses 
feierlich überreicht.
■ Herzlichen Glückwunsch im 
Namen der Stadtgemeinde Ge-
rasdorf bei Wien zu dieser hohen 
Auszeichnung.
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Reden wir
miteinander!

Bürgermeister
Alexander Vojta

Meine 
Sprechstunden:
Mi	 15 -18 Uhr 
Sa	 10 -12 Uhr

Bitte um tel. Vor-
anmeldung unter 
02246/2272-36 
Johanna Schrenk

Sehr geehrte Gerasdorferin!
Sehr geehrter Gerasdorfer!

Budget 2010:
Große Belastung für
alle Gemeinden in Österreich!
Weniger Geld vom Bund
Die Weltwirtschaftskrise trifft jetzt mit Verspätung die Gemeinden.
Der Topf, aus dem die sogenannten Ertragsanteile, die wichtigste 
Finanzierungsquelle der Kommunen, gezahlt werden, ist kleiner ge-
worden: Körperschaftssteuer und Umsatzsteuer sind rückläufig.
Höhere Zahlungen an das Land NÖ
Gleichzeitig steigt die Fixkostenbelastung dramatisch: Die Zahlungen 
der Gemeinden an das Land Niederösterreich für Krankenanstalten 
und Sozialhilfe steigen in den nächsten 4 Jahren um 20% pro Jahr,
das entspricht dann einer Verdoppelung in diesem kurzen Zeitraum.
Gemeinde Gerasdorf muss hart sparen
Durch diese beiden Effekte und den starken Rückgang der Kommu-
nalsteuer (weniger Beschäftigte), sowie die neuen Kosten durch 
Schulbauten und Kindergartenbetreuung hat unsere Gemeinde zu-
sätzliche Belastungen von jeweils 2 Millionen EUR in 2010 u. 2011.
2 finanziell schwierige Jahre stehen vor uns
Mit gezielten Einsparungen und der Beschränkung auf die wichtigsten 
Aufgaben haben wir im Budget 2010 sofort gegengesteuert. Ich ersu-
che Sie daher schon jetzt um Ihr Verständnis, dass wir in vielen Be-
reichen in den nächsten 2 Jahren „leiser treten“ müssen.
Gemeinsam werden wir die Zukunft meistern!
Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen Advent,
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
in das Jahr 2010.

Ihr Bürgermeister	 e-mail:
Mag. Alexander Vojta	 vojta@gerasdorf-wien.gv.at
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■ 35.000 EUR für Projekte der Dorf- 
und Stadterneuerung. Gleich 2 mal  
gibt es Förderungen für Projekte der 
Stadt: Für die Gestaltung des Rathmai-
erparks sowie für die Entwicklung von 
einheitlichen Layouts und Logos der 
Gemeinde für die verschiedensten An-
wendungen in den Medien.

Bgm. Vojta sichert Geld für Gerasdorf
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 ■	Blumenreich Marco, Hauptstraße 2, Seyring,	 0699/11688853
	 Lymphdrainage
 ■	Fürtler Karin, Gemeindeweg 13a Haus 8,	 02246/32136
	 Istitutions- und Bewusstseinstraining, Einklang mit dem Körper
 ■	Goll Isabell, Westgasse 47,	 0699/11660871
	 Erziehungscoaching, Energetiker, Sonderkindergartenpädagogin
 ■	Klarer Elisabeth, Westgasse 10,	 0676/5450936
	 Energetische Hilfestellung, Entspannung-Klangmassage, Bach-
	 blütenberatung ganzheitlicher-kinesologischer Energieausgleich
 ■	Klein Barbara, Hauptstraße 6, Seyring,	 0676/4828737
	 Farblichttherapie, Fußpunktstimulation, Blockadenabbau
 ■	Kremser Ingrid, Halblehengasse 1a/Top7,	 0699/15179656
	 Physiotherapeutin, Osteopatin, Orthopädie, Unfallchirurgie
 ■	Mischka Sigrid, Blütengasse 53,	 0650/6349970
	 Dipl. Entspannungstrainerin, Klangmassage, Raindrop- und
	 Hot Stone Massage, Entspannungstraining
 ■	Nowak Gabriele, Feldgasse 20a (Kap.),	 0676/7002337
	 Pranic Healing nach Master Choa Kok Sui®,Rutengehen
 ■	Pamperl Maria, Josef Böckgasse 40,	 0676/5415890
	 Psychotherapeutin, Trauma, Ängste,Depressionen
 ■	Dr. Pelikan Helmut, Roseggerweg 14,	 02246/3902
	 Problemlösung durch Psychosomatische Energetik, Farblichttherapie
 ■	Schnürl Karin, Kuhngasse 8/2/3,	 0650/6293456
	 Kinesiologie, Fünf Tibeter, Kinderbehandlungen
 ■	Soukup Karin, Föhrengasse 87/1 (Kap.),	 0664/2249159
	 Dipl. Klangtherapeutin, Energetische Klangbehandlung, Klang-
	 und Fantasiereisen, Reiki
 ■	Winter Heidi,  Hoffmannweg 29,	 0699/81917818
	 Lebens- und Sozialberatung, Familienaufstellung, Sexualberatung
 ■	Wolfsohn Susanne, Dr. Josef Piringer Gasse 5	 0699/11721010
	 Dipl. Sozialpädagogin, Kunsttherapeutin i.A.u.S., 

 ■ 	Dr. Al-Awami Mahdi, Halbgasse 20 (Kap.), 	 0699/19225634
	 Internist, Facharzt für Innere Medizin, Angiologie 
	 bei Laserbehandlungen
 ■	Dr. Kenda Gisela, Schillergasse 19, Kapellerfeld	 0664/2058483
	 Fachärztin für Kinder- und Jugendheilkunde, bei Bachblütentherapie
 ■	Dr. Niederle Patrick, Schrödingergasse 2/2,	 0664/4608282
	 Facharzt für Orthopädie, bei Akupunktur

Der Gerasdorfer Gesundheits-
zuschuss - 17 Vertragspartner

Gerasdorfer
Kleinanzeigen

GerasdorferInnen können 
Kleinanzeigen gratis  
im Gemeindekurier schalten. 
Per email an:  
schrenk@gerasdorf-wien.gv.at

■ Suche Halle/Garage/Scheune 
zur Miete (Kauf nicht ausge-
schlossen) Strom- u. Wasser-
anschluss. Tel. 0664/5430618

■ NachhilfelehrerIn gesucht 
für Mathematik, Deutsch und 
Englisch. Tel. 0676/4206671

Was ist Farb-
lichttherapie? 
■ Der persönliche Farbcode 
wird im ersten Schritt bestimmt. 
Er setzt sich bei jeder Person aus 
anderen Farbanteilen zusammen. 
Er richtet sich nach der jeweiligen 
Persönlichkeit und den speziellen 
Charaktereigenschaften.
■ 10 Therapiesitzungen folgen, 
in denen eine Bestrahlung mit 
dem zuvor festgelegtem Farbcode 
durchgeführt wird. Es wurden 
gute Erfolge bei der Behandlung 
von Stimmungsschwankungen, 
Wundheilung und hartnäckigen 
Hautproblemen erzielt.
■ Weitere Informationen:
Dr. Helmut Pelikan 02246/3902.

■ Keybord Panasonic SX-
KC600 61 Tasten mit An-
schlagdynamik 250 Klänge u. 
Effekte Transponierung, Rhyt-
men, Extra-Bass-System, Be-
gleitautomatik Musik-Trainer, 
Diskettenlaufwerk...! Wenig ge-
spielt! Zum 1/2 Neupreis (2oo.-) 
abzugeben. Tel. 02246/80480 
od. 0664/73852447

■ Suchen Englisch Nachhilfe 
für Oberstufenschülerin in Ka-
pellerfeld. Tel. 0664/8294442

■ Tagesmutter (Montessori-
Pädagogin) hat einen Platz frei. 
Tel. 0699/11171456
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■ Johanna Schrenk:
Sekretariat Bürgermeister, EDV-
Administration, iT, Telefonanlage, 
Öffentlichkeitsarbeit, Homepage, 

Gemeindekurier, Werbeabgabe, 
Veranstaltungen (Öffentlichkeits-
arbeit), Bundes- und Landesge-
setzblätter, Genussregion.
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Das Rathaus stellt sich vor: die Stadtamtsdirektion
■ StADir. Herbert Klenk: 
Leiter der Verwaltung - des 
inneren Dienstes, 
Organisation der personellen 
Mittel, 
Organisation der Sachmittel und 
Vorsorge für einheitlichen und 
geregelten Geschäftsverkehr, 
Kassenverwalter, 
Lehrlingsbeauftragter, 
Wahlen, Volksbefragungen, 
Volksabstimmungen und Volks-
begehren, 
Zivilschutz, Feuerwehren, 
Rechtsangelegenheiten.

Stadtamtsdirektion: Johanna Schrenk und Herbert Klenk Nächste Ausgabe:
Der Bauhof des Außen-
dienstes.

Gerasdorf hat 10.000 Einwohner. 
Wir haben es geschafft. Danke!

Die 10.000ste Einwohnerin Dr. Marion Burger mit Gatten Andreas Bur-
ger, der zweijährigen Tochter Anja und Bürgermeister Alexander Vojta.

■ Ende Oktober 10.012 Geras-
dorfer mit Hauptwohnsitz. Das 
Ziel ist erreicht, nachdem es bis 
zuletzt spannend blieb, ob es in-
nerhalb eines Monates gelingen 
würde, die noch fehlenden rund 
100 Einwohner zu gewinnen. Mit 
Zweitwohnsitzern verfügt Geras-
dorf über insgesamt 12.430 Ein-
wohner.

■ Die 10.000ste Gerasdorferin 
heißt Dr. Marion Burger und ist 
gemeinsam mit ihrem Mann An-
dreas und der zweijährigen Toch-
ter Anja von Wien in die Oberlis-
se gezogen. Für Familie Burger 
waren das tolle Freizeitangebot, 
die Einrichtungen für die Kinder-
betreuung und die Wohnqualität 
ausschlaggebend.

■ Bgm. Alexander Vojta ist stolz: 
„Wenn es drauf ankommt, etwas 
zu erreichen, halten alle Geras-
dorfer zusammen“.
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Hans Zimmermann - Wr. Städtische Versicherung

Simon Eory, Dr. Reinhard Zimmermann, Maria Zimmermann, 
Bezirksdirektor Hans Zimmermann, Bgm. Alexander Vojta.

■ Büro Gerasdorf
Stammersdorfer Straße 357
Mo - Fr	 8.00 - 10.00 Uhr
Mo - Do	 15.00 - 17.00 Uhr
und mit telefonischer Vereinbarung
Tel.	 02246/20597
Fax:	 02246/28185
mobil:	 0699/120 28 185
www.zimmermann-hans.at

■ Geschäftsstelle Korneuburg
Mo - Do	 8.00 - 15.00 Uhr
Fr	 8.00 - 13.00 Uhr
Tel.	 050350/52120
Fax:	 050350/9952120
h.zimmermann@staedtische.co.at

Hans Zimmermann
Bezirksdirektor
Wiener Städtische 
Versicherung AG

■ Maria und Johann Zimmer-
mann gründeten im Oktober 1964 
in der Stammersdorferstrasse 357 
in Gerasdorf die Vertretung der 
Wiener Städtischen Versicherung. 
Durch ihre seriöse Beratung und 
persönliche Betreuung bauten sie 
in kurzer Zeit einen großen und 
zufriedenen Kundenstock auf. Seit 
dieser Zeit gilt auch das Motto: 
■ Jedermann versichert bei 
Zimmermann – Zimmermann 
versichert Jedermann!
■ 1981 entschloss sich der 
Sohn, Hans Zimmermann eben-
falls in die Wiener Städtische ein-
zutreten und führt seit dem die 
Versicherungstradition im Hause 
Zimmermann fort. Um den Heraus-
forderungen der umfassenden 
Betreuung gerecht zu werden, hat 
sich Hans Zimmermann vor zwei 
Jahren Unterstützung geholt. Im 
Team mit Simon Eory beraten und 
betreuen sie seit dem Firmen- und 
Privatkunden. 
■ Denn wer gut beraten ist, 
braucht sich um seine Zukunft 
keine Sorgen zu machen. Und 
je mehr Informationen über die 

Wünsche und Ziele der Kunden 
vorliegen, desto besser kann die 
Beratung erfolgen. Im Zuge eines 
persönlichen Gesprächs wird mit 
den Kunden und Interessenten 
über die persönliche Situation und 
Vorstellungen zu den Themen Fa-
milie, Gesundheit, Vorsorge, An-
lage, Pension, Finanzen, Freizeit, 
Reise, Wohnen und Mobilität ge-
sprochen. Anhand dieser Grund-
informationen beraten Sie Hans 
Zimmermann und Simon Eory 
gerne in den Bereichen: Versiche-
rungen, Vorsorge, Bestattungsvor-
sorge (Wiener Verein), Finanzie-
rungen, Leasing und Bausparen. 

■ Als besonderen Service an 
diesem Standort wird die Mög-
lichkeit zu einer Rechtsberatung 
durch Rechtsanwalt Dr. Reinhard 
Zimmermann (Terminvereinba-
rung unter Tel. 01/526 2203) ge-
boten. 

■ Nutzen Sie die Gelegenheit 
zur kostenlosen Überprüfung Ihrer 
bestehenden Versicherungsver-
träge und Finanzierungsformen. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und 
Ihren Besuch.

Hans Zimmermann mit Gattin, 
u. Org. Disp. Günther Sauberer.

■ Sponsortätigkeit für Geras-
dorf: Die Wiener Städtische und 
Hans Zimmermann sind nicht 
nur die bewährte Versicherung 
der Gemeinde, sie treten auch 
als Sponsor auf. So zum Beispiel 
immer wieder beim Gerasdorfer 
Stadtlauf und heuer beim Festakt 
zur Stadterhebung (siehe Foto 
unten).

Seit 45 Jahren - gut beraten!
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■ Festlich, individuell und ge-
schmackvoll dekoriert, sind die 
Adventkränze von bellaflora be-
reits für viele Österreicher ein 
fixer Begleiter durch die Vorweih-
nachtszeit. Ab heuer sorgt ein 
bellaflora-Adventkranz auch für 
noch mehr Adventstimmung im 
Rathaus der Stadtgemeinde Ge-
rasdorf bei Wien.

■ Marktleiter Robert Agg über-
brachte Bürgermeister Mag. Ale-
xander Vojta die vorweihnacht-
lichen Grüße des Gartencenters 
in Form eines Adventkranzes.
■ „Österreichs Grüne Nummer 1 
ist mit der Stadtgemeinde Geras-
dorf als Standort eines attraktiven 
Gartencenters eng verbunden. 
Insgesamt beschäftigt bellaflora 

in Gerasdorf 20 Mitarbeiter“, er-
klärte Robert Agg anlässlich der 
Übergabe. „Und natürlich wollen 
wir mit unserem Präsent nicht nur 
vorweihnachtliche Stimmung im 
Rathaus verbreiten, sondern auch 
den Dank des Unternehmens für 
die gute Zusammenarbeit im zu 
Ende gehenden Jahr übermittlen“, 
so Agg weiter.

■ bellaflora
Wien-Brünner Straße
2201 Gerasdorf bei Wien
Brünner Straße 170
Öffnungszeiten:
Mo - Fr	 8.30 - 18.30 Uhr
Sa	 8.30 - 17.00 Uhr
Sa im Advent:	 8.30 - 18.00 Uhr
Tel.	 02246/27 490
Fax:	 02246/27 490-35
wb@bellaflora.at

■ bellaflora
Gartencenter GmbH
Zentrale:
4060 Leonding
Poststraße 3
Tel.	 073238/6071-0
Fax:	 073238/6074
zentrale@bellaflora.at

Das beliebte Gartencenter bellaflora an der Brünner Straße 170.

Ein Adventgruß für Gerasdorf - bellaflora über-
reicht einen festlich geschmückten Adventkranz

■ Die Niederlassung in Gerasdorf 
bei Wien wurde 1997 eröffnet. Der 
Markt wurde 2008 modernisiert 
wobei eine neue Wegeführung, 
neue Kassen, eine neue Beleuch-
tung und ein weiterer Ausgang ins 
Freigelände gemacht wurden. 
■ Die verbaute Verkaufsfläche 
des Gartencenters beträgt nun 
über 2.500 m2. In Gerasdorf be-
schäftigt bellaflora derzeit 20 Mit-
arbeiterInnen, davon einen Lehr-
ling. Der Markt wird seit 1997 von 
Robert Agg geleitet.

Marktleiter Robert Agg überbrachte Bürgermeister Mag. Alexander 
Vojta die vorweihnachtlichen Grüße in Form eines Adventkranzes.
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JOSEF KLEEDORFER
Transporte/Schotter/Erde/Deponie

A-1210 Wien, Stammerdorfer Straße 58
Telefon 0699/129 21 570

Inserat Kleedorfer_4c.indd   1 11.03.2009   13:08:08

 
 
 
 
 
 
 
 
 

ALLGEMEINE  STRASSENBAU  GmbH 
 

STRASSENBAU IN NIEDERÖSTERREICH 
 

Parkplätze,  Hof- und Wegebefestigung 
 

ZWEIGNIEDERLASSUNG – NIEDERÖSTERREICH 
 

 
 

                                                              
2230 Gänserndorf                                Tel.:  050 626/2350 
Protteserstrasse 49                                Fax:  050-626/2366 
E-Mail: allbau.gf@porr.at                    
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Auf den Spuren unserer Geschichte: 200 Jahre 
nach 1809 auf den Napoleon-Schlachtfeldern 

Unsere Historikergruppe war in Deutsch Wagram, Aderklaa, Markgrafneusiedl und Glinzendorf.
■ 50 Gerasdorfer auf den Spu-
ren von Napoleon: Nach einem 
spannenden Vortrag von Brig. 
a.D. Peter Kolecko im Pfarrheim 
und dem Besuch des Heimatmu-
seums Deutsch Wagram führte 
uns der Autobus zu den ehemali-
gen Schlachtfeldern.
■ Inge Just literarisch: Die Ein-
drücke von diesem Besuchstag 
hat Inge Just, ehemalige GGR in 
Gerasdorf, im nebenstehenden 
Gedicht zusammengefasst.
■ Kanonenkugel als Zeitzeuge:

■ In Gerasdorf erinnern die ein-
gemauerte Kanonenkugel in der 
Peter-Paul Straße 34 bei Familie 
Kutscha und eine Gedenktafel 
im Rathaus an die Ereignisse vor 
200 Jahren.

Schlachtenführung zum Napoleon-Jahr von Inge Just
Ich weiß nicht was ich schreiben soll -
vielleicht: „Gestern, die Führung die war toll.“
und doch, am liebsten würd‘ ich sie vergessen.
Vor 200 Jahren ist alles noch anders gewesen.
Ich seh‘ vor mir die vielen Felder
ohne Baum, Strauch oder Wälder.
Und tausende Menschen haben noch gelebt
bis in den Schlachten die Erde hat gebebt.
Ein Schlachtfeld. Ein kleiner Hügel, wir standen d‘rauf.
Der Feldherrnhügel?! Napoleon stand da seinerzeit auch.
Nur Tafeln zeigen heute die Stätten
wo Tausende fielen, sie waren nicht zu retten.
Aus allen Ländern gab es Tote hier.
Ob Reiter mit Pferd, oder ein Grenadir.
Alle tot, man findet heute noch ihr Gebein,
und Münzen und Waffen, was bleibt? Gedenktafeln allein.
Im Museum Uniformen, Waffen, Schlachtenbilder
Gürtel, Säbel, Degen und Schilder.
Auch damals dachten sich ein paar die überlebten
„Niemals vergessen!“ Oder hat es die Worte noch nicht gegeben?
Gab‘s keinen Krieg mehr? Wie war‘s 1914, 1938 noch
und bis heute, irgendwo kämpft man immer noch.
Menschen werden gequält, getötet, vertrieben.
Sie wären alle gern zu Hause geblieben.
Was sind das für Menschen, die so ein Gemetzel beginnen?
Ist es die Gier mehr zu gewinnen?
Es tut mir leid, es ist kein schönes Gedicht.
Aber niemals vergessen - das gibt es nicht.
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00  - 18.00 Uhr

2201 Gerasdorf
Industriestr. 5

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00 -18.00 Uhr
2201 Gerasdorf

Industriestraße 5

www.abholmarkt
.at

www.abholmarkt.at

AB WERKVERKAUF

FÜR JEDER-
MANN!

Tel.: 02246 / 4378 Fax: 02246 / 27738
2201 Seyring, Hauptstraße 32
Mail: alfred.dungl@inode.at

Ich danke meinen 
Kunden für das 
erwiesene Vertrauen 
und wünsche ein gesegnetes 
Weichnachtfest und...
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■ Am 5., 6., 7. Dezember und 
am 19. Dezember 2009 steht der 
Punschstand von Josef Neumayr 

von 19.00 bis 21.00 Uhr (bei Be-
darf auch länger) heuer neu im 
Pfarrhof Gerasdorf.
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Stammersdorfer 
Männergesangs-
verein am 13. Dez.
■ Das 18. Konzert im Advent 
des Stammersdorfer Männerge-
sangsvereins findet heuer wieder 
am 13. Dezember 2009, um 17.00 
Uhr, im Pfarrsaal Gerasdorf statt.
■ Mitwirkende: Birgit Dormeier  
(Klavier), Chormeisterstellvertre-
ter Dr. Herfried Pock. Durch das 
Programm führt Ing. Erich Kiener.
Gesamtleitung: Chormeister Mag. 
Yasunori Okumura

www.schuetzenhoefer.com

Ing. Johann
Schützenhöfer
GmbH.

Linke Dorfstrasse 19
2201 Seyring
Tel: 02246/41 32
Fax: 02246/41 32-9

� Planung

� Finanzierung

� Privat- und

� Gewerbeobjekte

� Komplettabwicklung
aus einer Hand

� Energieausweis 

ZIEGEL-MASSIV

Von A bis Z Ihr Partner rund ums Bauen.

■ Donnerstag, dem 24. Dezem-
ber 2009 von 9.00 bis 16.00 Uhr 
im Pfarrheim Seyring.
■ Auskünfte bei Katharina Bauer 
unter: 0664/174 1620 abends.

Weihnachts-
kindergarten

Punschstand im Pfarrhof Gerasdorf

Silvesterfeier im VBH Oberlisse
■ Am Do 31.12.2009, 20.00 Uhr, 
Einlass 19.30 Uhr, findet im VBH 
Oberlisse, eine Silvesterfeier statt.

■ Info und Kartenvorverkauf im 
GH Föhrenhain, Tel. 0681/1030 
1473. Kartenpreis: € 28,--

Musikgruppe für Kindergarten-
kinder im Pfarrhof in Seyring
■ Am Mo, 14.12. (zum Ausprobie-
ren) und dann ab 11.1.2010 jeden 
Montag von 16.30 bis 17.30 Uhr 
findet im Pfarrsaal in Seyring eine 
Musikgruppe für Kindergarten-
kinder (ca. 2,5 bis 6,5 Jahre) statt. 
■ Geplant sind gemeinsames 
Singen, Tanzen und Begleiten 
mit einfachen Instrumenten (Ras-
seln, Triangeln, Trommeln, usw.). 
Weiters soll es „Auftritte“ im Rah-
men der Familiengottesdienste im 
Schloss Seyring geben. 

■ Die Leiterin der Musikgruppe, 
Marlena Kosch, ist ausgebildete 
Kinderbetreuerin, Studentin der 
Erziehungswissenschaften und 
Musikerin. Besondere Freude 
macht ihr das Musizieren mit und 
für Kinder. 
■ Kostenbeitrag: € 30,-- 
für 10 Stunden, max. 10 Kinder.
■ Nähere Infos und Anmeldung 
unter Telefon 0699/1118 5266 bei 
Kristina Mandl oder per e-mail an 
kirstina.mandl@kinderreich.at

Silvestergala 
am 31. Dezember 
im Pfarrsaal
■ Erstmalig veranstaltet die Fahr-
gemeinschaft Gerasdorf (FGG) 
am Donnerstag, dem 31.12.2009 
eine Silvester-Party im Pfarrsaal 
von Gerasdorf. Beginn: 19.45 
Uhr, Einlass: 18.00 Uhr.
■ Es gibt ein buntes und ab-
wechslungsreiches Silvester-
programm mit viel Tanzmusik, 
Kabarett, den Boogie-Lions, so-
wie Karaoke-Darbietungen. Eine 
Veranstaltung, die sicherlich viel 
Spaß und Unterhaltung für Jung 
und Alt bietet.
■ Kein Gedeck- oder Sektzwang!
■ Bestellen Sie Ihre Karten zum 
Vorverkaufspreis € 15,-- (Abend-
kassa € 20,--) unter hannes.
barta@gmx.at, 0680/1280 143 
oder ernst.siegel@kabsi.at, 
0699/1133 9132.



Der Gerasdorfer Gemeindekurier

> Ehrungen > Ehrungen > Ehrungen > Ehrungen >12

Hohe Geburtstage
November
Scheibrein Katharina	 92

Edlinger Theresia	 86

Teufel Anna	 86

Oberreither Hermine	 85

Schlederer Elisabeth	 85

Bugledits Ella 	 85

Sklenar Johanna	 84

Hofbauer Karl	 83

Peyerl Hermine	 83

Kropik Hilda	 83

Grundschober Leopoldine	 82

Huber Franz	 82

Hackenberg Josef	 82

Guschlbauer Antonia	 82

Schenk Walter	 81

Niedermayer Gertrude	 81

Holzinger Emma	 81

Salomon Otto	 81

Mocza Kurt	 81

Bogner Elisabeth 	 80

Dezember 2009

Goldene Hochzeit 
Lang Adolf und Maria	 11.11.2009

Regner Hermann und Herta	 28.11.2009

In Gedenken an:
Winkler Alfred	 geb. 1924	 29. September 2009

Geller Katharina	 geb. 1909	 21. Oktober 2009

Kovanda Leopold	 geb. 1935	 31. Oktober 2009

Bauer Franz	 geb. 1928	 3. November 2009

Türk Franziska	 geb. 1929	 11. November 2009

Ehepaar Brigitte und Rüdiger Groß vor 25 Jahren

90. Geburtstag
Valasek Gisela	 29.10.2009

Silberne Hochzeit
Groß Rüdiger und Brigitte	 27.10.2009
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Dezember 2009

Geburten
Dumont Felix	 08.10.2009
Gottschick Jonas	 19.10.2009
Malosek Bert	 20.10.2009
Ramert Nina-Marie	 21.10.2009
Premm Miriam	 22.10.2009
Sommerer Sinja	 13.10.2009
Almquist Pelikan Julius	 14.11.2009

Hochzeiten
Landstetter Marko & Barbara	 09.10.2009

Gwiß Harald & Gwiß-Leisser Edith	 23.10.2009

Ehrungen von 
Goldenen und 

höheren Hochzeiten durch 
den Bürgermeister 

sind nur dann 
möglich, wenn am

Meldeamt die 
Heiratsurkunde 

vorliegt und somit 
das Datum der 
Verehelichung 

bekannt ist.

Ehepaar Barbara und Marko 
Landstetter

Felix Dumont

Ehepaar Edith und Harald Gwiss

Julius Almquist Pelikan Nina-Marie Ramert
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Rathaus Gerasdorf 
Bürgerservicezeiten
2201, Kirchengasse 2 
Telefon 02246/2272
Mo	   8.00 - 11.45 Uhr
	 13.00 - 15.30 Uhr
Di	   8.00 - 11.45 Uhr
Mi	   8.00 - 11.45 Uhr
	 13.00 - 18.45 Uhr
Do	   8.00 - 11.45 Uhr
Fr	   8.00 - 11.45 Uhr

Kindergärten
Kindergarten Oberlisse
Dir. Elisabeth Benc 
Schulgasse 6
Tel. 02246/3108 
e-mail: kindergarten.oberlisse@
gerasdorf-wien.gv.at

Kindergarten Gerasdorf
Dir. Mag. Elisabeth Melichar
Kuhngasse 6
Tel. 02246/20440
e-mail: kindergarten.gerasdorf@
gerasdorf-wien.gv.at

Kindergarten Kapellerfeld 
Dir. Helga Schopf 
Schillergasse 27
Tel. 02246/2947
e-mail: kindergarten.kapeller-
feld@gerasdorf-wien.gv.at

Kindergarten Seyring 
Dir. Gertrude Karl 
Rechte Dorfstraße 38
Tel. 02246/80320 
e-mail: kindergarten.seyring@
gerasdorf-wien.gv.at

Pfarren
Röm. kath. Pfarre Gerasdorf 
bei Wien, 2201, Kircheng. 1
Tel. 02246/2267, e-mail: 
kanzlei@pfarre-gerasdorf.at
Röm. kath. Pfarre Seyring 
2201 Gerasdorf bei Wien/
Seyring, Pfarrhof 1
Tel. 0650/24 82 996
Evangelische Kirche, 2201 
Gerasdorf bei Wien, 
Bachgasse 38, Kapellerfeld

Die wichtigsten Notfallnummern
Feuerwehr					    122
Polizei					     133
Rettung					     144
Ärztenotdienst				    141
Gasgebrechen (Wiengas)		  01/128
Entgiftungszentrale 			   01/406 43 43 - 0
EVN  Wasser/24-Stunden Hotline	 02247/2800
Kanalgebrechen – Tel.Gemeinde 	 02246/2272-29 DW
Kanalgebrechen – Tel.Polizei	 05 9133 3224

Schulen
Hauptschule Gerasdorf, Dir. Herta Hrdlicka
2201 Gerasdorf bei Wien, Bahnstraße 26
Tel. 02246/2270, Fax. 02246/49705, 
e-mail: hs.gerasdorf@noeschule.at, www.hsgerasdorf.ac.at

Volksschule Gerasdorf/Oberlisse, Dir. Elfriede Mollik
2201 Gerasdorf bei Wien, Schulgasse 10
Tel. 02246/3960, Fax 02246/39604
e-mail: 324041@noeschule.at

Volksschule Kapellerfeld, Dir. Hedwig Hafergut
2201 Gerasdorf bei Wien, Schillergasse 25
Tel. 02246/2940, Fax 02246/294020
e-mail: vs.kapellerfeld@noeschule.at

Volksschule Seyring, Dir. Hedwig Hafergut
2201 Gerasdorf bei Wien/Seyring, Schlossstraße 13
Tel. 02246/27656, Fax 02246/27656-20
e-mail: 324341@noeschule.at

Musikschule Gerasdorf, Dir.  Mag. Karl Korak
2201 Gerasdorf bei Wien, Hauptstraße 28
Tel. 02246/28473
e-mail: musikschule.gerasdorf@aon.at

Horte
Hort Gerasdorf-Oberlisse,  Obmann: Harald Wagner
2201 Gerasdorf bei Wien, Schulgasse 10
Tel. 02246/20111
Hort Kapellerfeld, Obmann: Alexander Lehner
2201 Gerasdorf bei Wien, Schillergasse 19
Tel. 02246/4939

Hort Seyring, Obfrau: Brigitte Groß
2201 Gerasdorf bei Wien/Seyring, Schlossstraße 13
Tel. 02246/32556
e-mail: hort-seyring@gmx.at  www.hort-seyring.at
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So m
acht Abfallw

irtschaft Sinn.
w

w
w

.abfallverband.at/schw
echat

Sehr geehrte
D

am
en und H

erren!
Ich freue m

ich, Ihnen den Abfuhrkalender
2010 vorstellen zu dürfen. N

eben allge-
m

einen Inform
ationen finden Sie auf

den beiden Innenseiten w
ie gew

ohnt die
Abfuhrterm

ine. Ich w
ünsche Ihnen und

Ihrer Fam
ilie alles Gute für das Jahr 2010.
Vbgm

. G
erhard Frauenberger

Verbandsobm
ann

Abfuhrgebiet 1 (RM
1, AP1, G

S1, SPM
1)

G
erasdorf O

rt, Fabriksgasse, G
uido-Rütgers-Straße, H

ugo-
M

ischek-Straße, Industriegebiet G
erasdorf, H

ugo-Schuran-
W

eg, 
Kirchenlucke, 

Leopold-Pichler-W
eg, 

O
stbahngasse,

Schm
idgasse, Seew

eg, Sparkassagasse, U
ferw

eg
Abfuhrgebiet 2 (RM

2, AP2, G
S2, SPM

2)
O

berlisse I, Anzengruberw
eg, Andreas-H

ofer-W
eg, Beethoven-

w
eg, Blum

enw
eg, Dr.-Bruno-Sim

linger-Gasse, Dr.-Erw
in-Ringel-

Platz, 
D

r.-Josef-Piringer-G
asse, 

D
r.-Theodor-Körner-Platz,

G
erasdorfer Straße, G

irardiw
eg, G

oethew
eg, G

renzw
eg ab

Gerasdorfer Straße bis Jägerw
eg, Grillparzerw

eg, H
aydnw

eg,
H

eldenw
eg, H

offm
annw

eg, Johann-Kaller-G
asse, Jägerw

eg,
Lenauw

eg, Leharw
eg, Lindenw

eg, M
ozartw

eg, Raim
undw

eg,
Schillerw

eg, Schubertw
eg, Schönherrw

eg, Sängerknabenw
eg,

Thom
as-H

adrigan-G
asse, W

ienerw
eg

Abfuhrgebiet 3 (RM
3, AP3, G

S3, SPM
3)

O
berlisse II, Auerbachw

eg, Beerenw
eg, Brehm

w
eg, Brahm

sw
eg,

Franz-W
allner-G

asse, Franz-W
elte-W

eg, G
em

eindew
eg, G

renz-
w

eg ab Gerasdorfer Str. bis Stam
m

ersdorfer Str., Gustav-Fuhrich-
W

eg,
Kantw

eg, Joh.-Kruder-W
eg, Lannerw

eg, Löschnigw
eg,

N
estroyw

eg, Roseggerw
eg, Rosenw

eg,   Schanzenw
eg, Scheiter-

w
eg, Schulgasse, Stam

m
ersdorfer Straße, Straußw

eg, Suengw
eg

Abfuhrgebiet 4 (RM
4, AP4, G

S4, SPM
4)

Kapellerfeld - gesam
ter O

rtsteil
Abfuhrgebiet 5 (RM

5, AP5, G
S5, SPM

5)
Seyring, Föhrenhain, Brünner Straße
G

ilt für alle O
rtsteile: (BIO

, PSS, H
ÄD

I, CH
)

Bereitstellung der Abfallbehälter
Bitte die Abfallbehälter (M

ülltonnen, Gelbe Säcke) am
 Abfuhrtag

bis spätestens 6.00 Uhr bereitstellen. N
ach erfolgter Entleerung

bitte die M
ülltonnen w

ieder aufs eigene Grundstück zurückstellen.

Ü
berfüllte M

ülltonnen
D

er D
eckel der M

ülltonne darf m
axim

al 5-10 cm
 geöffnet sein.

Ist m
ehr M

üll "aufgehäuft", ist die M
üllabfuhr berechtigt, die-

sen M
üll aus dem

 Behälter zu nehm
en und liegen zu lassen.

W
arum

 w
ird das so streng gehandhabt?

D
ie G

ebühr für die Restm
üll- und Biom

üllentsorgung berech-
net sich nach dem

 Volum
en der Behälter. W

ird dieses Volum
en

"überstrapaziert", m
uss die Allgem

einheit dafür aufkom
m

en.
D

er Abfallverband Schw
echat bietet aber eine einfache Lösung

an: Restm
üll- und G

rünschnittsäcke.
D

iese sind am
 Stadtam

t und beim
 Altstoffsam

m
elzentrum

erhältlich. D
en Restm

üllsack am
 Tag der Abfuhr bitte gem

ein-
sam

 m
it der Restm

ülltonne bereitstellen. D
en G

rünschnittsack
am

 Tag der Bioabfuhr bitte bei einer Biotonne (m
uss nicht die

eigene sein) dazu stellen - achten Sie bitte darauf, dass keine
Abfälle daneben fallen.

G
etränkepackerl (BAG

)
G

etränkekartons 
(Saftpackerl, 

M
ilchpackerl) 

w
erden 

im
Auftrag der Ö

KO
-BO

X Sam
m

el-G
m

bH
 ab H

aushalt abgeholt.
Sie können auch am

 Altstoffsam
m

elzentrum
 abgegeben

w
erden. Zusätzlich gibt es die M

öglichkeit, BO
XEN

 für
G

etränkekartons bei den Postäm
tern kostenlos abzugeben.

Dafür sind eigene Sam
m

elboxen aus einem
 stärkeren Karton bei

den Postäm
tern erhältlich. Falls Ihr BAG

 zum
 angegebenen

Term
in nicht abgeholt w

ird, w
ählen Sie bitte die:

H
otline der Ö

KO
-Box Sam

m
el-G

m
bH

Tel: 0800/22 66 00 w
w

w
.oekobox.at

Term
ine 2010: jeder 4. D

ienstag im
 M

onat
26. Jänner, 23. Februar, 23. M

ärz, 27. April, 25. M
ai, 22. Juni, 27. Juli,

24. August, 28. Septem
ber, 27. O

ktober, 23. N
ovem

ber, 28. D
ezem

ber

Abfuhrkalender
Stadtgem

einde G
erasdorf

Abfuhrkalender

Inform
ationen

G
em

eindeverband für Abfallw
irtschaft

im
 Raum

 Schw
echat

H
auptplatz 5, 2432 Schw

adorf
Telefon: 02230/2418, Fax D

W
 8

e-m
ail: info@

avschw
echat.at

Internet: w
w

w
.abfallverband.at/schw

echat
Trenn - ABC: w

w
w

.trennabc.at
Stadtgem

einde G
erasdorf 

Tel: 02246/2272-21, Fax: D
W

-33, Frau Busch
e-m

ail: busch@
gerasdorf-w

ien.gv.at

Trennhilfen
(im

 Rathaus Zim
m

er 3 und am
 ASZ erhältlich)

Restm
üllsack 60 l 

€
3,00

G
rünschnittsack 110 l

€
2,20

Biotonneneinstecksack 120 l, 10 Stk.
€

7,00
Biotonneneinstecksack 240 l, 10 Stk.

€
11,00

Kom
postierbares Sackerl

für Kom
postküberl, 8 l, 26 Stk. 

€
4,00

Kom
postküberl 8 l

€
2,60

N
Ö

LI, Sam
m

elküberl für Altspeisefett
kostenlos

G
elbe Säcke, leere Ö

ko-BAG
s

kostenlos

Bitte suchen Sie Ihr Abfuhrgebiet anhand der untenstehenden Straßenliste.
Die N

um
m

er des Abfuhrgebietes befindet sich jew
eils neben dem

 Abfuhrsym
bol (z.B. RM

1=Restm
üllabfuhr im

 Abfuhrgebiet 1).
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BH Wien-Umgebung
Außenstelle Gerasdorf 
2201, Kuhngasse 2
Tel. 02246/4039
Öffnungszeiten:
Mo - Fr	 8.00 - 12.00 Uhr
Di	 16.00 - 19.00 Uhr

Tierärzte
Mag. Ruth Streit
2201, Pauligasse 5
Tel. 02246/4929
Ordinationszeiten:    
Mo   	 9.00 – 10.30 Uhr 
	 + 16.30 – 18.30 Uhr 
Di  	 16.30 – 18.30 Uhr
Mi, Do u. Fr   
  	 9.00 – 10.30 Uhr 
	 + 16.30 – 18.30 Uhr
Sa   	 9.00 – 10.30 Uhr
In Notfällen: 
Mobil 0676/3035510
Dr. Eduard Trimmel
2201, Kirchengasse 4
Mobil 0664/2018156
Ordinationszeiten:
Mi 17.00 – 18.00 Uhr
Fr 15.00 – 17.00 Uhr 
Dipl.Tzt. Sabine Lehr-
bauer
2201, Föhrengasse 12-14
Mobil 0664/3838218
e-mail: roter@a1.net
Ordinationszeiten: nach 
telefonischer Vereinbarung

Fachärzte 
Dr. Mahdi Al-Awami
Facharzt für Innere Medizin u. 
Gefäßkrankheiten, Wahlarzt
2201, Halbgasse 20 (Kap.)
Tel. 02246/28370
mobil: 0699/19225634

Ordinationszeiten:	
Mo, Mi, Fr ab 15.30 Uhr, 
nur mit tel. Voranmeldung

Dr. Gisela Kenda	
Fachärztin für Kinder- und 
Jugendheilkunde
Wahlärztin
2201 Gerasdorf bei Wien/
Kapellerfeld, Schillergasse 19	
Tel. 0664 2058483
Ordinationszeiten:
Dienstags : 16.30- 18.30 Uhr
nur mit tel. Voranmeldung!

Stadt-Apotheke 
Gerasdorf
2201, Leopoldauer Straße 5 
Tel. 02246/4495
e-mail: apo.gerasdorf@aon.at

	
Dr. Matthias Messner
2201 Gerasdorf bei Wien, 
Schrödingergasse 2/1
Tel. 02246/2449	

Ordinationszeiten:
Mo	 8 – 13 Uhr
Di	 8 – 11 u.16.30 – 18.30 Uhr 
Mi 	 8 – 12 u.   15 - 18 Uhr 
Fr 	 8 – 11  Uhr

Seyring Hauptstr. 2:
Di 12 – 13 Uhr

Dr. Ulrike Laher
2201 Gerasdorf bei Wien/
Oberlisse, Haydnweg 40 	
Tel. 02246/2547     	

Ordinationszeiten:
Mo	   8 – 10 u. 17 – 18 Uhr
Mi 	   8 – 11 Uhr 
Do	   8 – 11 Uhr 
Fr	 15 – 18 Uhr 

Praktische Ärzte 
Dr. Adele Bertl
2201 Gerasdorf bei Wien, 
Schillergasse 19
Volksheim Kapellerfeld 	
Tel. 02246/20302     	

Ordinationszeiten:
Mo	 7.30 - 12.00 Uhr
Di 	 7.30 - 12.00  Uhr 
Do	 7.30 - 12 u. 16 - 18 Uhr
Fr	 7.30 - 12.00 Uhr 

Dr. Patrick Niederle
Facharzt für Orthopädie
Wahlarzt
2201, Schrödingergasse 2/2
Tel. 02246/20556
mobil: 0664/4608282

Ordinationszeiten:	
Mo	 8.30 - 17.30 Uhr
Do, Fr	 16.00 - 18.00 Uhr 
nur mit tel. Voranmeldung,
Mo auch Akuttermine.

Dr. Astrid Udvardi	
Fachärztin für Haut- und 
Geschlechtskrankheiten
Wahlärztin
2201 Gerasdorf bei Wien, 
Schrödingergasse 2/1	
Tel. 0681 104 732 92
Ordinationszeiten:   
Mo + Do 	 16.00 - 20.00 Uhr
nur mit tel. Voranmeldung!

Zahnarzt
Dr. Marian Mazurowski	
2201, Bahnstraße 43		
Tel. 02246/2280			 
Ordinationszeiten:  
Mo	     14.00 – 19.00 Uhr
Di u. Do    8.00 – 11.00 Uhr u.
	     14.00 – 18.00 Uhr 
 Mi	       7.00 – 12.00 Uhr

Totenbeschau wochentags 
(von 7.00 bis 19.00 Uhr): 
Mo: 	 Dr. Ulrike Laher 
Di:	 Dr. Matthias Messner
Mi:	 Dr. Matthias Messner	
Do: 	 Dr. Adele Bertl
Fr:	 Dr. Ulrike Laher
Sa, Sonn- u. Feiertage:
Der jeweils diensthabende Arzt.

Dr. Johanna Schlederer 
Untersuchungen in den 
Kindergärten und Schulen.
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Take Three im Kulturzentrum 
am 8., 9. und 13. Oktober 09

Drei ausverkaufte Konzert von Take Three mit Stephan Först, Franz 
Hrdlicka, Ewald Wappel, Peter Meissner, Elisabeth Kastlunger und 
den musikalischen Gästen Bgm. Alexander Vojta (Klarinette), Franz 
Gilg (Querflöte) und Herfried Pock (Sax) im Kulturzentrum Seyring.

„Wüstenblume“ trifft Gerasdorf: 
UNO-Botschafterin Waris Dirie

vlnr: Sandra Jost (Klavier), Ingrid 
Mühlram, Susanne Wirth (Cello).

Bgm. Ernst Fischer (Hagenbrunn), Waris Dirie, Anja Vojta u. Bgm. 
Alexander Vojta bei Wüstenblume-Filmpremiere in Hagenbrunn. 

Die Boogie-Formation der Tanz-
schule Dance4fun.

Tanz unter Ster-
nen im Schloss

■ Am Samstag, dem 12. Sep-
tember 2009 war es wieder so-
weit: In wundervollem Ambien-
te, im Kulturzentrum im Schloss 
Seyring, trafen sich über fünfzig 
Tanzbegeisterte um einen Abend 
bei Tanzmusik zu genießen. Der 
unumstrittene Höhepunkt war 
die Showeinlage der Tanzschule 
Dance4Fun.  

Kammermusik 
in Seyring mit 
Sandra Jost

■ Waris Dirie erhielt am 10. Ok-
tober 2009 in Hagenbrunn den 
my way-Stiftungspreis für ihre 

weltweite Kampagne gegen die 
weibliche Genitalverstümmelung 
verliehen.
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Tradition: Kranzniederlegung zum Totengedenken 

Kranzniederlegung Kriegerdenkmal Gerasdorf.

Die Ehrenformation der FF Gerasdorf bei der Kranzniederlegung am 1. November vor dem Rathaus.

Kranzniederlegung Kriegerdenkmal Seyring.

Kapella Linedancer im Volksheim

Frühschoppen am 25. Oktober 2009 im Volksheim Kapellerfeld.

Offenes Atelier 
bei Irene Konrad

Karin u. Jürgen Baumann, Irene 
Konrad, Magdalena Rychetsky.
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7 bestehende 
Standorte:
■ Gerasdorf Ort: 
Östliche Scheunenstraße
Lorenzgasse
Leopold Schlederergasse
■ Oberlisse:
Schulgasse bei der VS 
■ Föhrenhain:
Brötzenberger Straße
■ Kapellerfeld:
Schillergasse
■ Seyring:
im Schlosspark

Mehr Platz für unsere Kinder: 2 neue Spielplätze

2 geplante
Standorte:
■ Kapellerfeld:
Westgasse
■ Seyring:
Eschengasse

■ Am 22.Oktober 2009 fand eine 
Begehung der Spielplätze statt. 
Teilgenommen haben Bgm. Ale-
xander Vojta, StR Andreas Gran-
zer, StR Helga Seidl, GR Brigitte 
Groß, GR Christian Zadrazil, GR 
Alexander Lehner, Architekt DI 
Ernst Mrazek, sowie für das Pro-
tokoll Martina Meyer.
■ Zu den bestehenden Spielplät-
zen, die laufend nach den gül-
tigen Normen kontrolliert und zum 
einen Teil von den Außendienst-
Mitarbeitern der Stadtgemeinde 
Gerasdorf und zum anderen Teil 
einer konzessionierten Firma in 
Ordnung gehalten werden, sind 
zwei zusätzliche Spielplätze gep-
lant. 
■ In Seyring in der Eschengasse 
und in Kapellerfeld in der West-
gasse. 
■ Das Wohl unserer kleinen Bür-
ger liegt uns am Herzen!

Arch. Ernst Mrazek, StR Helga Seidl, StR Andreas Granzer, GR Brigitte 
Groß, GR Alexander Lehner, GR Christian Zadrazil, Martina Meyer.

	 geplante
	 Standorte
	 bestehende
	 Standorte
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Erweitertes Altstoffsammelzen-
trum wurde feierlich eröffnet

Öffnungszeiten
■ November - Februar:
Di + Fr	 14.00 – 16.30 Uhr
Mi	 8.00 – 11.30 Uhr
Sa	 8.00 – 11.30 Uhr  
	 und 13.00 – 16.30 Uhr
■ März - Oktober:
Di, Do, Fr	 14.00 – 17.30 Uhr
Mi	 8.00 – 11.30 Uhr
Sa	 8.00 – 11.30 Uhr  
	 und 13.00 – 16.30 Uhr

vlnr: Josef Böhm, Vbgm. Horst Raub, Rudolf Wammerl, Mario Zehet-
ner, Wolfgang Broser, Bgm. Alexander Vojta.

AWS Geschäftsführer J. Maschl, 
Präs. Nö AWV Dipl. Päd. A. Weidlich, 
Bgm. A. Vojta, Vbgm. H. Raub, AWS 
Obmann Vbgm. G. Frauenberger.

Pfarrer Branko segnet das umge-
baute Altstoffsammelzentrum.

■ Mit einer großen Feier wurde 
das vergrößerte Altstoffsammel-
zentrum an der Weinbergstraße 
am 4. November wiedereröffnet. 
■ Trotz Kälte feierten zahlreiche  
Gerasdorfer mit und nahmen die 
Gelegenheit war, den Zubau zu 
besichtigen. Pfarrer Branko Bla-
zincic segnete das „neue“ Ge-
bäude in einer kurzen Zeremonie. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte  der 1. Gerasdorfer Musik-
verein. Zum Aufwärmen gab es 
Punsch und Gulasch für alle Be-
sucher. 
■ Beim Infostand des AWS 
wurden konstenlos Kompostk-
überl mit verrottbaren Sackerl 
aus Maisstärke, sowie der NÖLI 
für die richtige Entsorgung von 
Speisefett verteilt. Als kleines Ge-
schenk gab es Stiefmütterchen in 
Mini-Mülltonnen.■ Neues Konzept. Das Altstoff-

sammelzentrum des AWS wurde 
in vier Monaten Bauzeit nicht nur 
vergrößert, sondern bietet mit dem 
neuen Beschilderungskonzept 
auch mehr Kundenfreundlichkeit. 
Der Zubau wurde sehr gut an das 
bereits bestehende Gebäude an-
gepasst und ist optisch kaum er-
kennbar. Durch eine geringfügige 
Versetzung des Ausfahrtstores 
kommt es zu weniger Zugluft in 
der großen Halle.

■ Als Vorzeigeprojekt für ganz 
NÖ bezeichnet Verbandsobmann 
Gerhard Frauenberger das Ge-
rasdorfer Sammelzentrum. Dort 
können jene Abfälle in Haushalts-
mengen abgegeben werden, die 
im Hausmüll oder den Altstoff-
sammelinseln nicht entsorgt wer-
den können. Um „Mülltourismus“ 
zu vermeiden, haben alle Geras-
dorfer Haushalte eine AWS-Card 
erhalten, die zur Abgabe im ASZ 
berechtigt.

Für die musikalische Umrah-
mung sorgte  der 1. Gerasdorfer 
Musikverein unter der Leitung 
von Mag. Barbara Traxler.
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Registrierung von Hunden und „Chippen“-Kenn-
zeichnung verpflichtend ab 1. Jänner 2010

> Infos > Infos > Infos > Infos > Infos > Infos > Infos > 

 Einschreibung für das Kindergartenjahr 2010/2011 

■ Durch eine Änderung des 
Tierschutzgesetzes müssen seit 
30. Juni 2008 alle Hunde mittels 
Mikrochip gekennzeichnet wer-
den. Welpen, die nach dem 30. 
Juni 2008 geboren werden, müs-
sen daher spätestens mit einem 
Alter von drei Monate, jedenfalls 
vor der ersten Weitergabe ge-
chippt werden. 
■ Kennzeichnung und Meldung 
von Hunden, die vor dem 30. 
Juni 2008 geboren sind: Zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht mit-
tels Mikrochip gekennzeichnete 
Hunde sind bis zum 31. Dezem-
ber 2009 zu kennzeichnen und zu 
melden. Bei bereits gekennzeich-
neten Hunden ist dafür Sorge zu 
tragen, dass diese bis spätestens 
31. Dezember 2009 gemeldet 
werden. 
■ Meldung der Kennzeichnung 
Jeder Halter von Hunden ist ver-
pflichtet, sein Tier innerhalb eines 
Monats nach der Kennzeichnung, 

der Einreise nach Österreich oder 
der Weitergabe zu melden. 
■ Die Eingabe der Meldung er-
folgt ab sofort im Auftrag des 
Halters durch den Tierarzt, der 
die Kennzeichnung oder Impfung 
vornimmt oder ab Jänner 2010: 
nach Meldung der Daten durch 
den Halter an die Behörde durch 
diese (Gebühren und Abgaben im 
Ausmaß von € 19,70 werden ein-
gehoben) oder ab Sommer 2010: 
über ein elektronisches Portal vom 
Halter selbst (mittels eines qualifi-
zierten Zertifikates, z. B. Bürger-
karte) oder bei Bedarf auch durch 
sonstige Meldestellen, die von der 
Behörde dazu ermächtigt werden;
■ Welche Daten werden ge-
speichert? Daten des Halters: 
Name, Nummer eines amtlichen 
Lichtbildausweises, Zustelladres-
se, Kontaktdaten, Geburtsdatum, 
Datum der Aufnahme der Haltung, 
Datum der Abgabe und neuer 
Halter oder der Tod des Tieres.  

Tierbezogene Daten: Rasse, Ge-
schlecht, Geburtsdatum (zumin-
dest Jahr), Chipnummer, Geburts-
land. 

■ Was bringt die Kennzeich-
nung mit dem Mikrochip ? Mit 
dieser Kennzeichnung soll es 
möglich sein, herrenlos aufgefun-
dene Hunde rasch zu identifizie-
ren und deren Besitzer ausfindig 
zu machen. 

■ Informationen zur Kennzeich-
nung. Der reiskorngroße Mikro-
chip, auf dem eine 15-stellige 
Identifikationsnummer gespei-
chert ist, wird dem Tier von einem 
Tierarzt injiziert. Der Eingriff ist 
nicht schmerzhafter als eine Imp-
fung. Mit Hilfe eines Lesegeräts 
wird der Mikrochip aktiviert, und es 
kann so die Chipnummer, ein welt-
weit nur einmal vergebener Identi-
fikationscode, abgelesen und der 
Tierbesitzer über die registrierten 
Daten gefunden werden.

■ Die Vorstellung und Anmeldung 
des Kindes ist im jeweils dafür 
vorgesehenen (sprengeleigenen) 
Kindergarten im Jänner 2010 am

Montag, 11. Jänner 2010
Montag, 18. Jänner 2010
Montag, 25. Jänner 2010

in der Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr 
möglich. 
■ Um eventuelle Wartezeiten zu 
vermeiden, bitten die Kindergar-
tenleiterinnen um vorherige telefo-
nische Terminvereinbarung.
	 Kindergarten Oberlisse:
	 Schulgasse 6, Tel. 3108
	 Kindergarten Gerasdorf:
	 Kuhngasse 6, Tel. 20440
	 Kindergarten Kapellerfeld:
	 Schillergasse 27, Tel. 2947
	 Kindergarten Seyring:
	 Rechte Dorfstr. 38, Tel. 80320

■ Bis spätestens 29. Jänner 
2010 können die von der Kinder-
gartenleitung bestätigten Anmel-
deformulare im Rathaus, Zimmer 
7, abgegeben werden. 
■ Kinder, die das 30. Lebensmo-
nat bereits vollendet haben oder 
bis Juni 2010 erreichen werden, 
können sich für einen Platz in 
einem NÖ Landeskindergarten 
anmelden. Voraussetzung ist, 
dass das Kind und mindestens 
ein Erziehungsberechtigter den 
Hauptwohnsitz in unserer Stadt 
haben. Falls zu viele Anmel-
dungen vorliegen, sind aufgrund 
des Kindergartengesetzes jene 
Kinder aufzunehmen, die ein Jahr 
vor dem Schuleintritt stehen. 
■ Auskünfte erhalten Sie bei Frau 
Rebernak im Rathaus, Zi 7, oder  
unter Tel. 02246/2272/40 DW.
■ Anmeldeformulare liegen in den 
Kindergärten und im Rathaus auf!
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ab 1. Dezember 2009  

 
 

Fam. Bauer Kirchengasse 

Fam. Bauer Peter Paul Straße 

Fam. Bayer Kirchengasse 

Bücherei, Fr. Früh Hauptstraße 

Fam. Dungl Hauptstraße 

Fam. Gahmon Hauptstraße 

Gasthaus Frank Hauptstraße 

Fam. Goldschmid Hauptstraße 

Hort Gerasdorf/Oberlisse Peter Paul Straße 

Fa. Hiess - Kindergarten Gerasdorf Hauptstraße 

Fam. Kaiser - Schmidt Hauptstraße 

Fam. Kretlein Hauptstraße 

Fam. Kreul Kirchengasse 

Fam. Kugler, Änderungsschneiderei Hauptstraße 

Pfarre Gerasdorf Kirchengasse 

Fam. Riedmüller Hauptstraße 

Fam. Ruf Hauptstraße 

Fam. Schamböck Kirchengasse 

Fam. Schamböck Peter Paul Straße 

Fam. Schilk Hauptstraße 

Fam. Seidl Hauptstraße 

Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien Kirchengasse  

Hofrat Trimmel Kirchengasse 

Volksbank - Volksschule Oberlisse Hauptstraße 
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Wenn Gottes Uhr anders tickt – was heißt das für uns? 
Ein Gastkommentar von Pfarrer Mod. Branko Blazincic
■ Wie weit reicht Ihr Terminka-
lender? Manche Menschen müs-
sen sehr weit in die Zukunft pla-
nen, haben ihren Kalender schon 
für ein Jahr und noch länger ge-
füllt. Haben Sie noch Luft oder, wie 
man auch sagt, eine Zeitreserve? 
Oder sind die nächsten Wochen, 
Monate oder gar schon das ganze 
bevorstehende neue Jahr dicht? 
Wer einen vollen Terminkalender 
hat und immer im Stress ist, der 
ist wichtig (zumindest fühlt er sich 
so), der ist unentbehrlich (zumin-
dest glaubt er das), der hat sein 
Leben im Griff und alles geplant 
(zumindest denkt er das). Die 
Heilige Schrift lädt dazu ein, et-
was anders über Zeit und Zukunft 
nachzudenken.
■ Wenn Gottes Uhr anders 
tickt – was heißt das für uns? 
Gottes und unser Terminkalen-
der lassen sich nicht miteinander 
synchronisieren. In Sachen Zeit 
und Zukunft liegen buchstäblich 
„Welten“ zwischen unserem Pla-
nen und Gottes Denken. Wenn 
wir das erkannt haben, sind wir 
zwar ein bisschen schlauer, aber 
wir wissen immer noch nicht, wie 
wir uns verhalten sollen. Es gäbe 
doch nun auch folgende Möglich-
keit: Wenn wir nicht wissen, wann 
alles endet und worauf alles hi-
nausläuft, dann wollen und müs-
sen wir doch unser jetziges Leben 
um jeden Preis genießen und

■ Wir wünschen allen unseren 
Leserinnen und Lesern und  die 
es noch werden wollen, fröhliche 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!

Wir freuen uns, Sie auch im kom-
menden Jahr wieder mit neuen 
Büchern verwöhnen zu dürfen!

Frohe Weihnachten wünscht der 
Büchereiverbund allen LeserInnen

Heilig, untadelig, in Frieden sollen 
wir leben, ein aufrichtiges Leben 
also führen und so Gott jederzeit 
die Möglichkeit geben, die neue 
Welt voller Gerechtigkeit herauf-
zuführen. 
■ Vorschläge für ein christ-
liches Leben. 
Das heißt, dass wir Christen nicht 
nur gerade im Kalender, sondern 
immer im Advent leben, in der 
Hoffnung, dass Gott eine bessere 
Zukunft heraufführen wird. Unser 
Terminkalender wird damit relativ: 
Unsere Zeit ist auf Gott bezogen. 
Das lässt durchatmen. Wir müssen 
nicht alles allein meistern, jedem 
Termin hinterher hetzen, es allen 
recht machen und für uns selbst 
das meiste herausholen. Konkret 
schlage ich vor: Planen Sie Zeit-
reserven im Druck des Alltags ein. 
In diesen Zeitreserven bleibt Zeit 
zum Nachdenken – etwa darüber, 
dass unsere Zukunft in Gott be-
steht, in Gottes Händen liegt (und 
nicht ausschließlich in unserem 
Tun und Planen und Hetzen). 
Wir haben noch etwas zu erwar-
ten von Gott. Dieses Leben ist 
nicht alles. Ja, wir sollen aus un-
seren Gaben und unserer Zeit 
etwas Gutes machen und nicht 
träge und untätig sein; aber wenn 
etwas misslingt, geht davon die 
Welt nicht unter. Es liegt an Gott, 
am Ende, das nur er kennt, al-
les gut zu machen und die neue 
Welt der Gerechtigkeit heraufzu-
führen. Das ist ein entlastender 
Gedanke in einer hektischen Zeit; 
wir müssen uns nur die Zeit zum 
Nachdenken nehmen. So sind wir 
getröstet und schöpfen neue Kraft 
für den Alltag: Unsere Zeit und 
unsere Zukunft stehen in Gottes 
Händen.
■ Ich wünsche uns gerade im 
Advent  „Zeit“, dass wir über 
unsere Zukunft nachdenken, und 
uns bewusst machen, eine Zu-
kunft in Gott zu haben (finden).
Pfarrer Mod. Branko Blazincic

alles herausholen, was geht. Lasst 
uns heute essen und trinken, denn 
morgen sind wir tot – so lautet 
ein Partyspruch, den man schon 
in der Antike kannte. Maximaler 
Genuss, maximaler Gewinn, jetzt 
und sofort, was schert mich die 
Zukunft – so planen und denken 
viele Zeitgenossen. Nachdenken 
ist nicht gefragt, denn näheres 
und tieferes Betrachten würde 
so nur in die Verzweiflung füh-
ren. Wer glaubt, im Diesseits und 
Hier und Jetzt alles, aber auch al-
les herausholen zu müssen und 
das Maximum aus seinem Leben 
selbst, mit eigener Kraft, machen 
zu müssen, wird zunächst viel Er-
folg haben. Es darf nur keine Kri-
se kommen, es darf nur keine Zeit 
fürs Nachdenken bleiben.

Die Heilige Schrift vertritt eine an-
dere Option: Es hält an der Erwar-
tung fest, dass wir Gott gegenü-
bertreten können.  
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"Weihnachtszeit ist Erinnerungszeit" 
Genießen Sie die weihnachtlich geschmückten Fenster. 

 
täglich abends 16.30 - 22.00 Uhr und morgens 6.00 - 8.00 Uhr 

bis einschließlich 6. Jänner 2010 

 

Di. 1. Dez.  Dungl Monika Bahnstraße 1 
Mi. 2. Dez.   Bernhard Michaela Franz Jonas Gasse 25 
Do. 3. Dez.  Klein Barbara  Hauptstraße 6 
Fr. 4. Dez.  Dangl Dorli Hofwieselgasse 39 
Sa. 5. Dez.  Windisch Karin Feldgasse 16 
So. 6. Dez.   Beisteiner Andrea Wienerstraße 18a 
Mo. 7. Dez.  Strass Renate Wienerstraße 33 
Di. 8. Dez.   Dungl Hilda  Bahnstraße 7 
Mi. 9. Dez.  Klamecker Aurelia  Wienerstraße 6 
Do. 10. Dez.   Spindler Andrea Helmaweg 23 
Fr. 11. Dez.  Fally Karin Bahnstraße 47 
Sa. 12. Dez.   Schmid Gisela Bahnstraße 30 
So. 13. Dez.  Beck Doris  Hofwieselgasse 30 
Mo. 14. Dez.   Windisch Christine Halbgasse 6 
Di. 15. Dez.  Koll Katharina Rechte Dorfstraße 46 
Mi. 16. Dez.   Kindergarten Rechte Dorfstraße 38 
Do. 17. Dez.  Volksschule Schloss Strasse 13 
Fr. 18. Dez.  Dangl Kathi  Helmaweg 21 
Sa. 19. Dez.  Kraml Monika  Eschengasse 8-12/2 
So. 20. Dez.  Zanker Marion  Hofwieselgasse 37/3 
Mo. 21. Dez.  Horvath Helga Hofwieselgasse 14 
Di. 22. Dez.   Jiras Lydia Linke Dorfstraße 5 
Mi. 23. Dez.  Körmer Gertrude Hauptstraße 24 
Do. 24. Dez.   FF & Schmid Gisela Linke Dorfstraße 2 

 
    Recht herzlich Dank an alle Mitwirkenden! 

Wer Interesse hat nächstes Jahr mitzumachen, möge sich bitte bei uns melden! 
Kathi Dangl Tel: 0699/14975462 oder Lydia Jiras Tel: 20231 

katharina.dangl@aon.at oder lydia.jiras@aon.at Besinnliche Weihnachtszeit! 
 
 

    Kathi Dangl & Lydia Jiras 



Der Gerasdorfer Gemeindekurier

24 > Veranstaltungen > Veranstaltungen > Veranstaltung

Dezember 2009

 
 
 

 
MAL LUST AUF ETWAS ANDERES? 

 
Haben Sie die Wurstsemmel oder das tägliche Fertiggericht schon 

satt und möchten Sie sich mit einem anderen Geschmack 
verwöhnen? Ist es heute überhaupt noch möglich, sich im 

Alltagsstress ausgewogen zu ernähren bzw. was ist überhaupt 
noch gesund? 

 
Gesundheit und Wohlbefinden kommt von Innen und dazu gehört 

eine ausgewogene Ernährung und eine funktionierende Verdauung. 
Im Rahmen der „Gesunden Gemeinde Gerasdorf“ wird uns für 

einen Kochtag die Küche in der Hauptschule Gerasdorf 
dankenswerterweise zur Verfügung gestellt. 

 
Wann? Freitag, 15. Jänner 2010 

Wo? Hauptschule Gerasdorf  
   Süßenbrunner Straße 2 

 
Beginn? 15:30 Uhr, Dauer ca.3-4 Stunden 

Kostenbeitrag: 25,-- 
Max. Teilnehmer: 10 Personen 

Anmeldung bis 5.1.2010, Tel.: 0680/2177039 
 

    Leitung: Sandra Bajer, Dipl. Ernährungstrainerin 
 

 
Veranstalter: Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien  
Tel.: 02246/2272 Fax 02246/2272 33 Email: rathaus@gerasdorf-wien.gv.at 

Gesunde Gemeinde Gerasdorf
 

GESUNDE ERNÄHRUNG IM ALLTAG 
leicht gemacht 

Gesunde Gemeinde Gerasdorf
Gesunde Ernährung im Alltag

leicht gemacht.
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■ Hurra, wir turnen im neuen 
Turnsaal und dafür möchte sich 
der Damenturnverein Kapellerfeld 
recht herzlich bei Bürgermeister 
Alexander Vojta und der Stadt-
gemeinde Gerasdorf bei Wien 
bedanken. Endlich mehr Bewe-
gungsfreiheit, die im kleinen Saal 
kaum mehr möglich war. 

■ Viele Damen nützen den Diens-
tag um  sich etwas Gutes zu tun 
und Sie sind sehr erfreut, dass 
Sie auch Ihren Bewegungsdrang 
in ihrer Stadtgemeinde ausleben 
können. Die Trainerinnen Sandra 
Bajer und Sabine Pelz freuen sich 
auf schöne Stunden im neuen 
Turnsaal.

Die Turnerinnen des Damenturnvereins bedanken sich für den 
neuen großen Turnsaal in der Volksschule Kapellerfeld.

Voltigieren: 2 x Gold für Stefan 
Csandl vom Reitstall St. Gabriel

25> Sport > Sport > Sport > Sport > Sport > Sport >
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■ Am 10. Oktober 2009 führte 
der Tauchverein Sea-Diver wieder 
den alljährl. Tauchgang zur Säu-
berung des Badeteiches durch.
■ Bei mäßiger Sicht konnten 
viele Fischarten festgestellt und 
wieder verschiedenste Gegen-
stände aus dem Wasser getaucht 
werden.
■ Infos: www.sea-diver.at

Beim Säubern des Badeteiches.

Tauchverein 
Sea-Diver

Pensionistenver-
ein Gerasdorf-Ort
■ Das Seniorenturnen begin-
nt wieder am Dienstag, dem 12. 
Jänner 2010, von 16.00 bis 17.00 
Uhr, im Vereinslokal, Hauptstr. 28.
■ Auskunft und Anmeldung bei 
Frau Früh Tel. 02246/27074 oder 
0664/4634 666.
■ Wir wünschen allen Geras-
dorfer Pensionisten ein frohes 
Weihnachtsfest, sowie ein gesun-
des und glückliches Jahr 2010.

Damenturnverein Kapellerfeld im 
Turnsaal der Volksschule Kapellerfeld

■ Stefan Csandl bewies nach sei-
nen Siegen in den vergangenen 
2 Jahren auch heuer wieder bei 
den „Österreichischen Staatsmei-
sterschaften“ im salzburgerischen 
Seekirchen sein Können. Gemein-
sam mit seiner Trainerin Michaela 
Scherzer und dem Pferd Power 
Rush hat er die Kampfrichter von 
seinen Leistungen überzeugt und 
den Titel des österreichischen 
Staatsmeisters im Einzelvoltigie-
ren der Herren erfolgreich vertei-
digt.
■ Auch beim letzten offiziellen 
Kräftemessen der internationa-
len Elite des Voltigiersports in die-
ser Saison in Salzburg konnte das 
erfolgreiche österreichische Trio 

aus Gerasdorf auf sich aufmerk-
sam machen. Nur der amtierende 
Vizeeuropameister Kai Vorberg 
(GER) konnte sich vor Stefan 
Csandl schieben.

■ Den finalen Höhepunkt dieser 
erfolgreichen Saison bildeten die 
NÖ-Landesmeisterschaften Ende 
Oktober in Markgrafneusiedl am 
Sonnenhof. Das charmante Trio 
beendete die Saison 2009 mit 
dem Landesmeistertitel.
■ Auch die anderen Voltigiere-
rInnen aus unserem Stall waren 
in ihren Klassen sehr erfolgreich 
und von einigen werden wir im in-
ternationalen Voltigiersport ganz 
sicher später noch etwas hören.

Juniorenmeister 
2009 Andreas 
Zeinlinger
■ Andreas Zeinlinger jun., 
Österr. und NÖ Juniorenmeister 
2009, konnte zum Abschluss der 
Saison auch die Allgemeine Klas-
se der NÖ Landesmeisterschaft 
im Gewichtheben gewinnen und 
wird bei den Meisterschaften in 
Luxemburg für das Österr. Natio-
nalteam an den Start gehen.
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■ Ärger mit EVN-Wasserab-
sperrung. Die Gemeinde hat 
sich offiziell beschwert, dass die 
Information an die Bevölkerung 
viel zu spät und sehr lückenhaft 
erfolgt ist.
■ Gerasdorf ist Musterschü-
ler. Notendurchschnitt 1,2! 
Zum 2. Mal hat unsere Stadt ein 
Vorzugszeugnis erhalten. Dies-
mal vom Bezirksblatt als Wohl-
fühlgemeinde. Details dazu im 
nächsten Gemeindekurier.
■ Vandalismus ist abzuleh-
nen. Die bunten Riesenblu-
mentöpfe in Föhrenhain wurden 
1 Woche nach der Aufstellung 
schon umgeschmissen.
■ Ortszentrum Föhrenhain:  
Kaufvertrag unterschrieben. 
Zum spätest möglichen Zeit-
punkt wurde der Vertrag unter-
schrieben und der Kaufpreis 
bezahlt.

Gerasdorf
in Kürze

■ In der Nacht vom 25. zum 26. 
Oktober 2009 wurde bei der 
Schnellbahnstation Leopoldau 
ein/mehrere Fahrräder gestohlen. 
■ Die Befestigungsständer sind 
mit dem Boden nicht richtig ver-
ankert und können unkompliziert 

aus den scheinbar zubetonierten 
Befestigungslöchern in die Höhe 
gehoben werden. 
■ Für Diebe ist es kein Problem, 
auch mit Schlössern gesicherte 
Fahrräder abzumontieren und zu 
entwenden.

Schnellbahnstation Leopoldau: 
defekte Fahrradabstellplätze

■ Am Dienstag, 17.11.2009 wur-
de von der Fa. Walser ein neues 
Kleinrüstfahrzeug (KRF) an die 
FF Gerasdorf geliefert und über-
geben. Es ist damit das von der 
Stadtgemeinde Gerasdorf vorge-
sehene Investitionsvolumen an 
Fahrzeugen für die Feuerwehr 
Gerasdorf abgeschlossen.
■ Dieses neue KRF dient vor 
allem als Erstfahrzeug bei tech-
nischen Einsätzen, sowohl im 
Ortsgebiet als auch auf dem zu-
gewiesenen Einsatzbereich der 
neuen S1. Im Zusammenhang mit 
der Beschaffung der beiden neu-
en Einsatzfahrzeuge (Wechsel-
ladefahrzeug und Kleinrüstfahr-
zeug) gilt ein besonderer Dank 
der Stadtgemeinde Gerasdorf für 
ihre Unterstützung.
■ Ein Dank gilt aber auch der Ge-
rasdorfer Bevölkerung und den 
Firmen, die uns immer wieder 
mit Spenden und der Anwesen-
heit bei unseren Feierlichkeiten

Neues Kleinrüstfahrzeug für die  FF Gerasdorf

unterstützen. Damit ist gewährlei-
stet, dass die Feuerwehr Geras-
dorf auch die sonstigen Investiti-
onen bewältigen kann.
■ Ich darf im Namen aller Ka-
meraden der FF Gerasdorf eine 
friedliche Weihnachtszeit, sowie 
viel Glück und Erfolg für das Jahr 

2010 wünschen und hoffe auf eine 
weiterhin so gedeihliche Zusam-
menarbeit zum Wohle unserer 
Stadtgemeinde Gerasdorf und ih-
rer Bewohner.
Der Feuerwehrkommandant:
Franz GILG e.h.
Hauptbrandinspektor

v.l.n.r.: R. Scheider, R. Wächter, W. Weiland, C. Trimmel, StR 
A. Kiesling, Vbgm H. Raub, EHBI F. Bauernfeind, L. Bauer, J. 
Schweiger, W. Klenk, HBI F. Gilg, Prok DI I. Nachbauer.
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■ Die Thermische Sanierung 
stand bei den Umbauarbeiten im 
Vordergrund. Es gibt eine neue 
Verglasung, neue Türen und Fen-
ster, sowie Wärmedämmung.

■ Aufzug und Sanitäranlagen 
sind ebenfalls neu. Die WCs in 
Erdgeschoss und Keller sind bunt, 
größer und haben jeden nur er-
denklichen Komfort.

Die bunte Fassade beim Lift und die Riesenblumentöpfe verleihen
dem VBH Oberlisse ein neues Gesicht u. eine fröhliche Stimmung.

Volksbildungshaus Oberlisse in neuem Glanz

■ Die Diebe waren zu frech: Ver-
mutlich dieselben Personen, die 
vor einigen Monaten die Blitzablei-
ter der Bahn gestohlen haben und 
damit einen großen Sachscha-
den und lange Verzögerungen 
im Schienenverkehr verursacht 
haben, gingen wieder ans Werk. 
Diesmal in Kapellerfeld. Der Be-
obachtung von aufmerksamen 
Kapellerfeldern und der schnellen 
Reaktion der Gerasdorfer Polizei 
ist es zu verdanken, dass die Per-
sonen gefasst werden konnten.
■ Die Polizei ersucht weiterhin 
um erhöhte Aufmerksamkeit und 
um sofortigen Anruf bei verdäch-
tigen Personen oder Situationen.

■ Stadtsaal, Hauptstraße 28, 10 
bis 17 Uhr. Hier erfahren Sie alles, 
was Sie zum Thema Sicherheit 
wissen müssen: Alarmanlagen, 
Sicherheitstüren, Sicherheitsfens-
ter, Schutzeinrichtungen, Krimi-
nalpolizeilicher Beratungsdienst.
■ Mehr als zehn Auststeller 
präsentieren sich erstmals im 
Stadtsaal. Die Veranstaltung wird 
von der SPÖ Gerasdorf organi-
siert. 

■ Das lange angedachte Vor-
haben wurde mit dem neuen 
Lift verwirklicht. Das bedeutet 
Erleichterungen für Rollstuhl-
fahrer, Kinderwägen, ältere 
Menschen und für „Kistentrans-
porte“. Die treibende Kraft da-
hinter war Martin Böck (96 J.).

Barrierefreier
Zugang

Der Grenzweg 
ist saniert

Polizei Gerasdorf: Fahndungs-
erfolg gegen die Kupferbande

1. Gerasdorfer 
Sicherheits-
messe, 5. Dez. ■ Neue Fahrbahn, asphaltierte 

Parkstreifen, Gehsteig mit Be-
leuchtung. Das sind die wesent-
lichen Merkmale der Sanierung, 
die jetzt abgeschlossen ist.

Der sanierte Grenzweg.



Bei uns ist immer etwas los!

GERASDORF bei Wien

	 	 Veranstaltungen Dezember 2009	
	 5.12.	   8 - 14	 Feuerlöscherüberprüfung	 FF-Gerasdorf, Florianipl. 1

	 5.12.	 10 - 17	 Gerasdorfer Sicherheitsmesse	 Stadtsaal

	 5.12.	 17.00	 Adventkonzert Simm. Haidechor	 Pfarrsaal Gerasdorf

	 8.12.	 14.00	 11. Advent im Schloss	 Schlosspark Seyring

	 10.12.	 10.00	E röffnungsfeier Schule und Hort	 Volksschule Kapellerfeld

	 12.12.	 15.00	 3. Kapellerfelder Adventmarkt	 vor der Kirche Kapellerfeld

	 12.12.	 16.00	 Siedlerpunsch SV Gerasdorf-Oberlisse	 Beethovenweg 39

	 13.12.	 17.00	 Adventkonzert MGV Stammersdorf	 Pfarrsaal Gerasdorf

	 13.12.        15 - 17.30	 2. Oberlisser Kinderadvent	 Volksbildungshaus Oberlisse

	 19.12.	 15 - 20	 1. Föhrenhainer Adventmarkt	N eues Ortszentrum Föhrenhain

	 24.12.	  9 - 16	 Weihnachtskindergarten	 Pfarrheim Seyring

	 	 Veranstaltungen Jänner 2010	
	 5.1.	 19.30	 Pfarrkränzchen	 Pfarrsaal Gerasdorf

	 9.1.	 20.00	 SPÖ Arbeiterball Oberlisse	 Volksbildungshaus Oberlisse

	 16.1.	 20.00	 Sportlerball	 Stadtsaal

	 16.1.	 20.00	 Turnerkränzchen	 Volksbildungshaus Oberlisse

	 16.1.	 19.00	 SPÖ Arbeiterball Kapellerfeld	 Volksheim Kapellerfeld

	 19.1.	 19.00	N eubürgerempfang	 Stadtsaal

	 23.1.	 20.00	 Ball der freiwilligen Feuerwehr Gerasdorf     Pfarrsaal Gerasdorf

	 24.1.	  9.10	 Familienmesse	K ulturzentrum Seyring

	 28.1.	 19.00	 Bürgermeisterempfang	 Volksschule Kapellerfeld

	 29.1.	 19.00	 Literatur live	K ulturzentrum Seyring

	 29.1.	 20.00	 ÖVP Ball	 Stadtsaal

        Gerasdorf, ich fühl mich wohl bei dir !
www.gerasdorf.at


